
2017 Riesling Steinmassl Kamptal DAC - Bründlmayer, W.

FAL92
Der Steinmassl, in dem auch die einstige Reserve sinnvollerweise Platz gefunden hat, legt bereits im Duftspiel einen

fulminanten Start hin: ganz fein gezeichnet, Melange aus Stachelbeeren und roten Pfirsichen, beschwingt und bereits
erstaunlich vielschichtig, kerniger Grundton; ähnliche Eindrücke am Gaumen, völlig reintönige, helle Fruchtnuancen,

einerseits beschwingt, andererseits auch sofort in die Tiefe gehend, beachtliche Substanz und feinrassiges Spiel, lang und
ausbaufähig – zweifellos der beste Steinmassl aller Zeiten.

Falstaff:"Mitleres Gelbgrün, Silberreflexe. Fine Nunacen von gleber Tropenfucht, zart nach Marcuja und Papaya, floraler
Touch, ein Hauch von Blütenhonig. Saftige gelbe Pfirsichfrucht, elegant und augewogen, integrierte Säurestruktur, feiner

Honigtouch im Nachhall, wirkt bereits entwickelt."

Bründlmayer, Willi
Seit 1980 bewirtschaftet Willi Bründlmayer das Weingut mit 75 Hektar Rebfläche zusammen mit seiner Familie. Zum Gut gehören die

Weingärten, das Stammhaus, ein auf dem neuesten Stand eingerichteter Keller, sowie die Familienmitglieder und engagierte Mitarbeiter,
die das Produkt Wein respektieren und das ganze Jahr über bestrebt sind, die mit Sorgfalt geernteten Trauben zu veredeln. Die Rotweine,

die ein stattliches Drittel der Produktion ausmachen, haben in der Familie einen besonderen Stellenwert. Fünfmal in Folge erhielt das
Weingut die Auszeichnung »winery of the year« in den USA »Wine & Spirits«-Magazin, die britische »Financial Times« nennt Bründlmayer

ein »Leuchtfeuer des österreichischen Weinbaus«.

ÖSTERREICH

Kamptal

Das Kamptal - Mikrokosmos zwischen Fluss und Terrassen, zwischen Urgestein und Lehm, zwischen Tradition und Moderne. Entlang des Talverlaufs bietet
sich eine einzigartige Vielfalt an Terroirs und Weinen, eine Vielfalt, die entdeckt werden will und gerade erst begonnen hat, ihr volles Potenzial zu

entfalten. Mit seinen knapp 3.900 Hektar Anbaufläche zählt das Kamptal zu den größeren Weinbaugebieten des Landes.
Das Wahrzeichen des Kamptals ist der Heiligenstein. - Das Besondere ist der Boden, ein Wüstensandstein mit vulkanischen Bestandteilen aus der 270

Millionen Jahre alten Perm-Zeit.Die Hauptrebsorten im Kamptal sind der Grüne Veltliner und der Riesling. Für diese beiden Sorten findet sich auch auf den
Etiketten der Herkunftsbegriff "Kamptal". Der Zusatz "Reserve" kennzeichnet im Gegensatz zu den klassischen die gehaltvollen Weine der Herkunft

Kamptal.Weitere Weißweine, die im Kamptal angebaut werden, sind: Chardonnay, Weißburgunder, Sauvignon Blanc und Muskateller. Die Rotweine sind
mit den Sorten Zweigelt und Blauburgunder vertreten.
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